
Vorschau: 
 
���� wir hoffen euch auch im August dann eine neue Ausgabe unseres Zines „Wuhleprädikat 
Nr.3“ dann präsentieren zu können…näheres dann in unserem Flyer und auch auf unserer 
Homepage 
 
���� Spielberichte der letzten  Begegnungen aus dem Jahr 2008/09, sowie zu den kommen-
den Testspielen findet ihr dann im kommenden Flyer zum Pokal gegen Bremen 
 
Testspiele: 
 
Sa., 11.07.2009 – Blitzturnier: Waltersdorf / Union Berlin / Energie Cottbus (ab 17 Uhr) 
Mi., 15.07.2009 – Hertha Zehlendorf – 1. FC Union Berlin (18:00 Uhr) 
So., 19.07.2009 – 1. FC Union Berlin – SV Babelsberg 03 (14:00 Uhr) 
Sa., 25.07.2009 – 1. FC Union Berlin – FC Schalke 04 (15:30 Uhr) 
Mi., 26.08.2009 – 1.FC Union Berlin – FC Bayern München (18:30 Uhr) 
 
DFB –Pokal: 
 
31.07.-02.08. – 1.FC Union Berlin – SV Werder Bremen 
 
2.Bundesliga: 
 
07.-10.08.2009  SC Rot-Weiß Oberhausen - 1. FC Union Berlin 
14.-17.08.2009  1. FC Union Berlin - Fortuna Düsseldorf 
21.-24.08.2009  1. FC Union Berlin - FC Hansa Rostock 
28.-31.08.2009  FC Augsburg - 1. FC Union Berlin 
11.-14.09.2009  1. FC Union Berlin - SC Paderborn 07 
18.-21.09.2009  TuS Koblenz - 1. FC Union Berlin 
25.-28.09.2009  1. FC Union Berlin - Rot Weiss Ahlen 
02.-05.10.2009  MSV Duisburg - 1. FC Union Berlin 
16.-19.10.2009  1. FC Union Berlin - SpVgg. Greuther Fürth 
23.-26.10.2009  Alemannia Aachen - 1. FC Union Berlin 
30.10.-02.11.2009  1. FC Union Berlin - FSV Frankfurt 1899 
06.-09.11.2009  Karlsruher SC - 1. FC Union Berlin 
20.-23.11.2009  1. FC Union Berlin - 1. FC Kaiserslautern 
27.-30.11.2009  FC St. Pauli - 1. FC Union Berlin 
04.-07.12.2009  1. FC Union Berlin - FC Energie Cottbus 
11.-14.12.2009  DSC Arminia Bielefeld - 1. FC Union Berlin 
18.-21.12.2009  1. FC Union Berlin - TSV 1860 München 
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Infoblatt zum Freundschaftsspiel gegen Hertha BSC 
 
 

„Hurra hurra Union ist wieder da…“ 
 

Glaube dieser Schlachtruf drückt kurz und knapp am besten die derzeitigen 
Gefühle in unseren Union-Kreisen aus. Vorfreude auf die Wiederkehr in unser 
Wohnzimmer, Vorfreude auf unsere Identifikation, auf den Ort den wir so lie-
ben, für den wir leben und der unser Leben bestimmt. Der Verein, der ganze 
Club, die Szene, alle Fans, sämtliche rot-weiße Herzen streben zu diesem Ort. 
Kein anderer Fleck dieser Erde kann uns diese Geborgenheit geben, dieser Ein-

klang zwischen dem Verein als Institution und seinem Spielort. 
 

„Stadion an der Alten Försterei“ – ick habe auf deinen Stufen seit über einem 
Jahr kein Fußballspiel gesehen, ick bin jeden Tag in deinem Schatten unterwegs 
gewesen, habe die Nähe gespürt, deine Flutlichter tagtäglich am Horizont ge-
sehen. Ick habe deine Entwicklung verfolgt, habe dich ab- , aufgebaut und mit 
dir gelitten. Ick habe mich nach dir gesehnt, bin durch viele Enttäuschungen 
vertröstet worden und doch hat das Feuer, die Sehnsucht nie aufgehört zu 
schlagen. Wir haben Erfolge in deiner Abwesenheit gefeiert und an fremden 
Orten deinen Namen skandiert. Wir waren trotz Abwesenheit mit dem Herzen 
in deiner Nähe und liebend gerne hätten wir den Aufstieg als Krönung daheim 

vollzogen.  
 

Wenn ick gerade diese Zeilen in die Tasten haue, dann ist der Anstoß keine 12 
Stunden zum Eröffnungsspiel mehr entfernt und ick muss zugeben, ick war 
ganz ganz selten vor einem Fußballspiel so nervös. Aber ist es denn „nur“ ein 
Fußballspiel? Ick glaube kaum, es ist unsere beschriebene Herzensangelegen-
heit, dieses Kribbeln das deinen ganzen Körper erfasst, dieses Adrenalin und 

Spannung. 
 

 
Heutige Choreo: 
 

Dem heutigen Spiel möchten wir auch einen passenden Rahmen bieten und haben eine 
kleine Stadioneröffnungschoreo vorbereitet. Die Erste seit dem Oberhausen-Heimspiel, da 
wir im JSP ja bewusst darauf verzichteten, da jenes Stadion nicht Teil einer besonderen 

tagelangen Vorbereitung werden sollte und wir unsere Kraft, die Kosten und unser gesam-
tes Engagement diesem Ort in Köpenick geben möchten. 

 
Zum Ablauf � es wird für euch alle auf der Waldseite kurz vor Einlauf der Teams zu einer 
kleinen Sichtbehinderung kommen…aber keine Sorge, diese soll nicht länger als 3 Minuten 
in Anspruch nehmen und pünktlich zum Anpfiff ist die Sicht auf das Feld wieder gegeben. 

 
Wir werden uns eben um eine neue Art einer Choreo versuchen, wollen dabei das neue 

Dach mit einbeziehen und an jenem einen Vorhang/Fahne empor ziehen. Wir sind auf den 
Effekt gespannt, da es eben in der Vergangenheit nicht durchführbar an der AF war. Also 

mal kieken… 



Wichtig wird für uns alle, für unseren Verein und die Szene wird der Fakt wer-
den, dass wir diese ganzen Emotionen und dieses Feuer als Schwung aufsau-
gen müssen. Wir sind durch ein Jahr Abwesenheit aus Köpenick als Szene nicht 
schwächer geworden, eigentlich sogar noch gewachsen. Die Jugend hat sich 
noch stärker etabliert und ihren Platz in unseren Kreisen gefunden. Kleinere 

Gruppen fanden noch mehr den Weg in dieses Gefüge, junge Leute schnuppern 
weiterhin in diese ganze Materie Ultrà mit all ihren so spannenden Facetten. 
Uns und Union geht die Jugend nicht aus und dies ist verdammt genial mit an-
zusehen. Wir sind mittlerweile ein Supportkreis von locker 200 Leuten und 
wenn wir durch das jetzige Dach hier die Dezibelzahl noch hochschrauben, 

dann bin ick mir sehr sicher, das wir eine richtig gute Atmosphäre in UNSEREM 
Stadion schaffen können. Dieser entscheidende grundlegende Fakt beim Spiel 
die ganzen Emotionen zu zeigen, zu schreien, zu springen, Ultrà – Fußball – 
Union zu leben ist die Basis für unsere Szene, die so lebendig wie lange nicht 
mehr ist. Das Jahr im JSP war sicher schwierig und mit Problemen verbunden, 
aber wir haben es gemeistert, haben uns auch mal die Meinung gesagt und 

dann wieder Vollgas für die rot-weißen Farben gegeben. Wir haben die Skepti-
ker Lügen gestraft, die Szene ist nicht eingebrochen, sondern sie lebt und… 

 
 …IHR KÖNNT ALLE EIN TEIL DAVON SEIN!!! 

 
Ick wünsche mir, hoffe es und werde alles dafür tun das jenes Leuchten in den 
Augen und die Gänsehaut nach dem ersten Gesang im neuen Stadion, nach der 
ersten Probe welche Lautstärke denn nun mit Dach erreichbar ist, weiterhin 
Bestand hat und auch für euch ein Teil des Lebens wird. Nutzt die derzeitige 
Begeisterung, den Aufstieg und die neuen Möglichkeiten damit wir weiterhin 
wachsen und eine absolute Einheit auf den Rängen werden. Seit auch offen für 
neue Leute mit Elan und Engagement. Gerade in den kommenden Wochen und 
als neuer Zweiligist werden sicher viele neue und junge Leute mal zur AF pil-
gern. Die Chance als Szene noch weiter zu wachsen und ist einfach enorm und 
dies dürfen wir nicht ablehnen und uns für Außenstehende abschotten. Für 

mich war damals Ultrà die absolute Faszination und es war ein Traum in einer 
solchen Gruppe aktiv zu sein, da es zu jener Zeit noch keine vergleichbare gab. 
Ick habe mir diesen Traum irgendwo ein wenig erfüllt und er erfüllt mich auch 
Jahre später noch und wenn ick sehe, wie viele Jugendliche auch von diesem 
„Virus“ angesteckt werden und mit Begeisterung bei der Sache sind obwohl 

manche fast (!) meine Kinder sein könnten, dann weiß ick, das da wirklich Lie-
be und Emotionen dahinter stecken und man für diese Sache lebt, man nicht 
mehr von los kommt. Entdeckt dies, bringt euch ein, traut euch! Auch wenn 
sicher die ersten Kontakte oft nicht leicht sind, vollführt ihn einfach. Schaut 
nicht nur auf den Block voller Bewegung sondern kommt in ihn hinein, malt 
eine Fahne oder schnappt euch eine, quatscht mit uns an unseren Treffpunk-
ten, springt und singt euch quer durch den Block. Ihr werdet merken wie sehr 
man dieser Sache verfallen kann, welchen Spaß und welche Kraft eine gut 

funktionierende Szene für euch, für uns und für Union haben kann. 
 

Ick habe gerade Gänsehaut und die Seite ist zu Ende.  
 

 Ultrà - Emotionen – Gänsehaut 
Eisern Union 

 

 
WS-Konsum 
 
���� Zur neuen Saison gibt es auch hierzu ein paar kleine Neuerungen und Angebote. 
Erstmal können wir ab sofort nun an zwei Stellen euch die Möglichkeit geben, diverse 
Dinge zu erwerben, Informationen einzuholen oder einfach nur mit uns zu quatschen. Da-
bei bleibt der „alte“ Standort Union-Tanke am Bahndamm zwischen S-Bhf Köpenick und 
Alte Försterei bestehen. Als Neuerung bieten wir euch aber auch im Stadionbereich der 
Waldseite dies an. Dazu findet ihr nahe dem Catering-Bereich auch einen Container von 
uns. Also nutzt die Möglichkeiten und wir werden bemüht sein, euch auch in Zukunft noch 
ein noch vielfältigeres Angebot bieten zu können. Passend zum Saisonstart gibt es auch 
gleich ein neues T-Shirt zu erwerben und endlich haben wir es geschafft, einen Seiden-
schal für jedermann auf den Markt zu bringen. Dieser ist nach wenigen Tagen schon so 
begehrt, dass eine Nachbestellung schon vollzogen wurde, also für den Fall, dass jener 
heute schnell vergriffen sein sollte, bei den nächsten Spielen gibt es diesen dann auch 
wieder. 
 
Waldseite-Seidenschal - 10€ 

 
Eisern Union-Shirt – 12 

neue Sticker - 5-10cent (je nach Größe) 
 

 
 


